
seine nun verstärkte Magie 
gegen ihn anzuwenden. 
Doch wo war der Drache 
bloss? So ein riesiges 

Ungeheuer konnte sich doch 
unmöglich verstecken!? 

Plötzlich sah das Einhorn, 
wie ein grosser Schatten die 

Sonne verdunkelte. Der 
Drache schoss im Sturzflug 
aus den Wolken auf es zu. 
Das Einhorn riss sein Horn 

hoch, brachte die 
Zauberkugel darüber 

schwebend in Position und 
schoss wieder - diesmal 
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durch die Zauberkugel stark 
verstärkt - seinen 

Regenbogenzauberstrahl 
auf die Nase des Drachens 

ab.  

Der Drachen heulte auf. Der 
leuchtende Strahl hatte ihn 

nicht nur genau auf die Nase 
getroffen, er hatte ihn auch 
geblendet. Fast blind und 

geschlagen zog er 
sich zurück. Er flog zurück 
ins Drachenland und nahm 

sich vor niemals wieder 
zurück zum Zauberwald zu 
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kommen. 

Die Bewohner des 
Zauberwaldes waren froh, 
dass sie und ihr geliebter 
Wald gerettet waren. Sie 

feierten ein dreitägiges Fest 
zu Ehren des Einhorns und 
lebten von nun an glücklich 

und zufrieden ohne die 
Gefahr eines 

Drachenangriffes. 

Und wenn sie nicht 
gestorben sind, dann leben 

sie noch heute. 
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Es war einmal vor langer Zeit 
ein ganz normaller Tag im 
Zauberwald. Doch plötzlich 

brannte ein Baum. Alle 
schauten in den Himmel und 

sahen einen grossen 
feuerspeienden Drachen. 

Die Bewohner des 
Zauberwaldes gerieten in 

Panik und liefen in alle 
Richtungen davon. Derweil 

verbrannte der Drache 
lachend einen Baum nach 

dem anderen. Doch plötzlich 
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traf ihn ein 
regenbogengleicher Strahl 

an der Nase und der Drache 
drehte verwirrt ab. Der 

Zauberstahl kam aus dem 
Horn des Einhorns. Dies war 
nur möglich weil das Einhorn 
sehr wütend über die grosse 
Zerstörung seines geliebten 

Waldes war. Ganz 
vertreiben konnte der 

Zauberstrahl den Drachen 
aber nicht, da die 

Hornmagie des Einhorns 
trotz seiner Wut nicht stark 
genug dafür war. Es würde 

-3-

seine magische 
Zauberkugel als Verstärker 

brauchen. 

Doch wo hatte es sie zuletzt 
gesehen? Wenn es doch 
nicht immer so chaotisch, 
sondern stattdessen eher 
etwas ordentlicher wäre... 

Da alles Nachdenken nichts 
half, galoppierte das Einhorn 

einfach mal los, um die 
Zauberkugel zu suchen. Es 
suchte in einer geheimen 

Höhle nach der Kugel. Doch 
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dort war sie nicht. Danach 
suchte es tief im Wald bei 

der magischen Quelle - 
wieder nichts. Dafür fiel ihm 
plötzlich wieder ein, wo es 

seine Kugel zuletzt gesehen 
hatte. Es galoppierte 

Schnurstraks zur magischen 
Bibliothek und dort hinter 
einem dicken, vertaubten 

Zauberbuch lag tatsächlich 
seine Zauberkugel! 

Das Einhorn galoppierte 
dorthin zurück, wo es den 
Drachen vermutete, um 
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